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Version 23.1 
 

  

1 Produktübergreifend 

1.1 Änderung des Datenbankzugriffs und der Systemvoraussetzungen 

Der Datenbankzugriff für alle unterstützten SQL Server wurde auf den Microsoft OLE DB-Treiber 
umgestellt. Der SQL Server 2016 und die Betriebssysteme Windows 8.1 und Windows Server 2012 
werden mit dieser Version nicht mehr unterstützt. Weitere Details entnehmen Sie bite dem 
Dokument „Technische Änderungen“ unserer Homepage. 

1.2 Neue Online-Hilfe 

Die Hilfe steht Ihnen ab sofort für alle SelectLine Programme online zur Verfügung. Auch der Aufruf 
der Hilfe aus dem Programm z.B. per Taste [F1] öffnet kontextsensi�v eine Seite unter 
htps://hilfe.selectline.de bzw. htps://hilfe.selectline.at. Damit ist nun auch die Nutzung der Hilfe 
möglich, wenn Sie Ihr SelectLine Programm von einem Netzlaufwerk aus starten.  

  

1.3 Permanen�ilter für Mitarbeiter 

Im SelectLine Rechnungswesen und in der SelectLine Warenwirtscha� können Sie 
nun Permanen�ilter für die Tabelle Mitarbeiter definieren. So ist es Ihnen möglich, 
z.B. Ihren Nutzern nur den Mitarbeiter anzuzeigen, denen Sie selbst zugeordnet 
sind.  

9 Wünsche Stimmen 150 

https://www.selectline.de/data/uploads/2023/04/Technische_Aenderungen.pdf
https://hilfe.selectline.de/
https://hilfe.selectline.at./
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1.4 DMS 

1.4.1 Neue Hilfeseite 

An der Stelle des zuvor bekannten Papierfliegers wird nun ein Fragezeichen angezeigt, über welches 
Sie ein neues Hilfefenster erreichen. 

 

Im Hilfefenster werden Informa�onen zu Server-Version, Lizenznehmer und Fachhandelspartner 
angezeigt. Die Daten stehen erst für neu ausgestellte Lizenzen zur Verfügung. 
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Über „Online Hilfe“ werden Suppor�nforma�onen (Webseite, E-Mail-Adresse und Support-
Telefonnummer) gezeigt. Zusätzlich können dort auch weiterführende Dokumente erreicht werden.  

1.5 Aktualisierung SEPA 

Die SEPA-Formate werden in den Programmen Warenwirtscha� und Rechnungswesen aktualisiert. 
Um auch zukün�ig den Transfer von Überweisungen an Kreditoren und Lastschri�en von Debitoren 
zu gewährleisten, werden die SEPA-Formate auf den aktuellen SEPA-Standard 3.6 angehoben. Die 
bisherigen Einstellungen im Bankkonto werden, unabhängig der vorher verwendeten Versionen, 
automa�sch nach dem Update auf den aktuellen Standard aktualisiert.  

Hinweis: Die bisher implemen�erten Versionen 3.0 und 3.1 sind ab November 2023 nicht mehr 
gül�g. Werden trotzdem Zahlungsdateien dieser Versionen verwendet, können diese seitens des 
Kredi�ns�tuts abgelehnt werden.   

1.5.1 Echtzeitüberweisung  

Mit der Aktualisierung der SEPA-Schnitstellen wird zudem die Möglichkeit geschaffen, 
Echtzeitüberweisungen aus dem Programm heraus auszuführen. Dazu wird im jeweiligen Bankkonto 
definiert, ob das Bankkonto für die Echtzeitüberweisung freigeschaltet ist. Bei Ak�vierung der Op�on 
„Für Echtzeitüberweisungen freigegeben“ können Sie im SEPA-Export oder bei der Online-
Übertragung von Zahlungsausgängen definieren, ob es sich bei der auszuführenden Überweisung um 
eine Echtzeitüberweisung oder um eine herkömmliche Überweisung handelt. 

Hinweis: Durch die Aktualisierung der Bearbeitungsmaske unter Stammdaten/Bankkonten werden 
individuelle Anpassungen durch Maskeneditor oder Toolbox verworfen. 
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Ansicht unter Stammdaten/Bankkonten 

 

Ansicht unter Offene Posten/Zahlungsverkehr 



Neu in Version 23    
 

   

Seite 6 von 20 

2 Warenwirtscha� 

2.1 CloudKasse 

Das SelectLine Produktpor�olio wurde mit der CloudKasse um eine Kassenlösung 
erweitert, die vollständig offline arbeiten kann. Die CloudKasse ist ein appbasiertes 
Kassensystem für Android-Tablets, das alle wich�gen Grundfunk�onen enthält. 
Auch das Anbinden verschiedener Peripheriegeräte und die Verwendung von SumUp ist möglich. Das 
Verwalten von Gutscheinen und Bezahlen von Rechnungen wird in einer zukün�igen Version 
unterstützt. 

 

Bei Vorhandensein einer ak�ven Internetverbindung werden die Daten der Kasse in eine Cloud 
übertragen. Ein Rechenzentrum in Deutschland sorgt dabei für sicheren Datenschutz. Über ein 
gesondertes Portal, das über Ihren bevorzugten Browser erreichbar ist, können die Daten in der 
CloudKasse eingesehen, Einstellungen vorgenommen, Berichte erstellt und Transak�onsdaten 
expor�ert werden. 
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Die CloudKasse ist direkt an die Warenwirtscha� angebunden. Die Stammdatenverwaltung erfolgt 
weiterhin in der Warenwirtscha�. Über eine Synchronisa�onsfunk�on können Sie die Daten aus der 
Warenwirtscha� bei ak�ver Internetverbindung an die CloudKassen übertragen. Ebenso erfolgt eine 
Übertragung der aus den Kassensitzungen entstehenden Belegdaten bzw. Transak�onsdaten in die 
Warenwirtscha�. 

Insgesamt besteht das Kassensystem also aus drei Bestandteilen: 

- Warenwirtscha� als führendes System 

- CloudKasse-App 

- CloudKasse-Portal 

 

Ausführliche Informa�onen zur Einrichtung und Bedienung der CloudKasse können Sie der 
Kurzbeschreibung auf unserer Webseite entnehmen: 

htps://www.selectline.de/data/uploads/2023/04/Kurzbeschreibung-CloudKasse.pdf 

 

2.2 Belegimport im CSV-Format 

Der Belegimport wurde um eine Einstellung erweitert, mit der das Verhalten von impor�erten 
Umsatzbelegen mit abweichenden Rechnungsempfängern gesteuert werden kann.   

https://www.selectline.de/data/uploads/2023/04/Kurzbeschreibung-CloudKasse.pdf
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Die Standardeinstellung „Immer fragen“ entspricht dem Programmverhalten vor der Erweiterung. 
Für jeden Umsatzbeleg mit einem abweichenden Rechnungsempfänger erscheint eine Abfrage: 

 

Die Einstellung „Alle ablehnen“ für impor�erte Umsatzbelege bewirkt, dass keine Abfrage erscheint 
und die Rechnungsadresse niemals durch die abweichende Rechnungsadresse ersetzt wird 
(entspricht „Nein“ bei der Abfrage). „Alle Bestä�gen“ hingegen würde immer automa�sch die 
abweichende Rechnungsadresse verwenden, ohne eine Abfrage anzuzeigen (entspricht „Ja“ bei der 
Abfrage).  

3 Produk�on 

3.1 Produk�onsplanung 

3.1.1 Fremdfer�gung 

Wenn Sie Ar�kel nicht in Gänze in Ihrer eigenen Produk�on fer�gen können, haben 
Sie jetzt mit der Fremdfer�gung die Möglichkeit, einzelne „Arbeitsschrite“ 
auszulagern und diese bei einem Fremdfer�ger durchführen zu lassen. Dafür 
können Sie dem Lieferanten auch Halbzeuge sowie Verbrauchsar�kel als 
„Materialbeistellung“ senden. Die Materialbeistellungen werden automa�sch als 
Kommentar in der Bestellung angezeigt. 
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3.1.1.1 Anlage einer Fremdfertigung 

Um die Nutzung der Fremdfer�gung so komfortabel wie möglich zu gestalten, können Sie über den 
Buton Fremdfer�gungen im Bereich Produk�on Vorlagen für die spätere Nutzung im 
Fer�gungsau�rag erstellen. 

 

In dem neuen Dialog „Fremdfer�gungen“ können Sie alle Daten wie Lieferant, Bearbeitungszeit, 
Kosten sowie Materialbeistellungen vorerfassen. 
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Die Daten für Betriebsmitel, Beistelllager und Fremdfer�gungskonto können mit, in den 
Mandanteneinstellungen hinterlegten Standardwerten, gefüllt werden. In den 
Lieferantenstammdaten ist es auch möglich, ein eigenes Beistelllager für den ausgewählten 
Lieferanten als Standard zu hinterlegen (siehe Mandantenop�onen). 

3.1.1.2 Fremdfertigung in Fertigungslisten und im Fertigungsauftrag 

Sie können den Fremdfer�gungsar�kel über den Buton „Neu“ zu einer Fer�gungsliste oder zu einem 
Fer�gungsau�rag hinzufügen. 
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In der Fer�gungsliste wird der Fremdfer�gungsar�kel als Verbrauchsar�kel mit einem neuen Icon in 
den Schrit eingefügt, in dem er genutzt werden soll. 

 

Im Fer�gungsau�rag wird neben dem Fremdfer�gungsar�kel noch ein Fremdfer�gungsschrit mit 
Beistellar�keln sowie dem fremdzufer�genden Ar�kel als Ergebnisar�kel eingefügt. In dem 
Fremdfer�gungsschrit können Sie nun noch die Kosten und Bearbeitungszeit aus der Vorlage 
anpassen, wenn Sie z.B. abweichende Mengen bestellen wollen. 
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3.1.1.3 Bestellung für die Fremdfertigung erstellen 

Sie haben zwei Möglichkeiten, einen Fremdfer�gungsar�kel zu bestellen. Sie können entweder über 
das Posi�onsmenü und über „Ar�kel bestellen“ direkt eine Bestellung erzeugen oder Sie nutzen den 
Fremdfer�gungsvorschlag.  

 

Im Fremdfer�gungsvorschlag werden Ihnen alle freigegebenen Fremdfer�gungen angezeigt. Hier 
haben Sie die Möglichkeit, mehrere Bestellungen für einen Fremdfer�ger zusammenzufassen. 

Zudem haben Sie natürlich in der Bestellung auch die Möglichkeit, verfügbare Mengen einem 
weiteren Fer�gungsau�rag mit Fremdfer�gung zuzuordnen, falls der Fremdfer�ger mehr liefert, als 
für einen Au�rag benö�gt werden. 
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3.2 Toolbox 

Es wurde eine neue Toolbox-Programmfunk�on („Anlegen eines Fer�gungsau�rages über eine 
Fer�gungsliste“) zum Anlegen von Fer�gungsau�rägen zu einer Fer�gungsliste ergänzt. 

4 CRM.  

4.1 Verkaufschancen aus Belegen anlegen  

Sofern Sie die Funk�on nutzen, Verkaufschancen mit Belegen zu verknüpfen, können Sie nun auch 
direkt aus der Tabelle der zu verknüpfenden Verkaufschancen eine Chance anlegen. Die 
Verkaufschance wird dadurch automa�sch mit der Adresse aus dem Beleg vorbelegt und mit dem 
Beleg verknüp�. 

  

 

4.2 Journale in Kampagnen mit Info zur Adresse 

In den Journalen, die sowohl einer Kampagne als Hauptdatensatz als auch einer Adresse zugeordnet 
sind, können Sie nun Informa�onen aus der ersten verknüp�en Adresse in den Feldern „Firma“, 
„Vorname“ und „Name“ sehen.  
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5 Mobile Anwendungen 

5.1 API 

Details sowie eine vollständige Dokumenta�on zu den einzelnen Funk�onen und Routen entnehmen 
Sie bite der API-Hilfe, die mit der jeweiligen Installa�on zugehörig zur Version installiert wird, oder 
unserer Demo. Der Link/Aufruf der Hilfe ist nach erfolgter Einrichtung im SelectLine Mobile Manager 
auf der Seite „Webseite“ zu finden. 

Beachten Sie auch die API Update-Hilfe auf der API-Seite unserer Homepage. 

5.1.1 Stabilitätsverbesserungen 

Das Startverhalten und die Stabilität der API, insbesondere in Bezug auf die Backendprozesse, 
wurden op�miert und Fehler korrigiert. Sollten Sie Probleme mit der Verfügbarkeit des 
Backendmanagers haben, empfehlen wir Ihnen nach einem Update auf diese Version die Funk�on 
„Datenbank einrichten“ im Mobile Manager auf der Seite „Datenbank“ erneut auszuführen. 

5.1.2 Englische Hilfe 

Die API Hilfe steht Ihnen nun auch in englischer Sprache zur Verfügung. Die Sprachauswahl ist am 
oberen rechten Rand der API-Hilfeseite zu finden. Die Übersetzung ist weitestgehend erfolgt. 

https://demo.slmobile.de/demoapi/help
https://www.selectline.de/erp-software/selectline-api/
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5.1.3 Fer�gungsau�rag per Fer�gungsliste anlegen 

Die Route zum Anlegen von Fer�gungsau�rägen POST /ProductionOrders wurde 
um die op�onale Angabe einer Fer�gungslistennummer „Produc�onListIden�fier“ 
und einer Liste der Ergebnisar�kel „ManufactureAr�cles“ mit der Bedarfsmenge 
erweitert. So können Sie nun Fer�gungsau�räge per Standard-Fer�gungsliste aus 
dem Ar�kelstamm oder per gewünschter Fer�gungslistennummer anlegen. Die 
Bedarfsmengen können nun für mehrere Ergebnisar�kel erfasst werden. 

5.1.4 Verkaufs- und Einkaufspreise abfragen 

Es gibt zwei neue API-Routen, mit der die Verkaufspreise und Einkaufspreise eines 
Ar�kels für einen Kunden bzw. Lieferanten abgefragt werden können. 

Kunden Verkaufspreise: GET 
/Articles/{articleNumber}/Sales/Prices/{customerNumber} 

Lieferanten Einkaufspreise: GET /Articles/{articleNumber}/Purchasing/Prices/{supplierNumber} 

Die Ermitlung der Preise berücksich�gt die Mandanteneinstellungen zur Preisfindung der Belege und 
spiegelt somit die Konstella�onen wider, die beim Erfassen einer Belegposi�on auch berücksich�gt 
werden. Die Preise werden immer in der Mandantenwährung ermitelt. Op�onal kann ein Datum 
angegeben werden, zu welchem der Preis ermitelt werden soll und festgelegt werden, ob nur 
Netopreise zurückgegeben werden sollen. Mengenstaffeln werden abgebildet, indem unter dem 
Wert „Qua�ty“ angegeben wird, ab welcher Menge der Preis gilt. Im Wert „OriginKindFlag“ wird die 
Herkun� des Preises (z.B. 1 – Ak�onspreis) mitgeteilt. 

5.1.5 Journale von Ar�keln und Geschä�spartnern abfragen  

Für das Abfragen von Journalen stehen Ihnen nun folgende neue Routen zur Verfügung: 

Ar�kel:  GET /Articles/{articleNumber}/Journals 

Kunden: GET /Customers/{customerNumber}/Journals 

Lieferanten: GET /Suppliers/{supplierNumber}/Journals 

Interessenten: GET /Prospects/{prospectNumber}/Journals 

Mitarbeiter: GET /Employees/{employeeNumber}/Journals 

5.1.6 Manuelle Lagerung mit eigener Belegnummer 

Die Route zur Anlage einer manuellen Lagerung POST / ManualStorages wurde um die Angabe der 
Belegnummer erweitert, sodass Sie nun im Element „Number“ eine selbstdefinierte Belegnummer 
übermiteln können. 
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6 Rechnungswesen 

6.1 E-Bilanz  

6.1.1 Eröffnungsbilanz  

Mit Hilfe der SelectLine E-Bilanz kann nun - zusätzlich zum Jahresabschluss - auch die 
Eröffnungsbilanz übermitelt werden. Diese muss bei Neugründung einer Unternehmung oder beim 
Wechsel der Gewinnermitlungsart, von der Einnahme-Überschuss-Rechnung zur Bilanzierung, an die 
zuständige Finanzverwaltung übermitelt werden. Die zu wählende HGB-Taxonomieversion muss 
dabei einer Version entsprechen, die auch zur Übermitlung des Jahresabschlusses verwendet 
werden kann.  

Auf der Seite Angaben kann fortan zwischen dem Jahresabschluss und der Eröffnungsbilanz gewählt 
werden. Mit der Auswahl „Eröffnungsbilanz“ werden die verfügbaren Berichtsbestandteile 
eingegrenzt. Zusätzlich zur Vorauswahl „Bilanz“ kann op�onal der „Anlagespiegel“ zur Übermitlung 
ak�viert werden. 

 

Die Auswertung aller Kontensalden und die dazugehörigen Güter im Anlagevermögen werden in der 
Eröffnungsbilanz anhand der Eröffnungssalden ausgewertet. Etwaige Salden anderer Perioden finden 
keine Berücksich�gung. 
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Bei der Validierung der Eröffnungsbilanz wird beachtet, dass bei Neugründung einer Unternehmung 
die Steuernummer gegebenenfalls noch nicht vorliegt. Es genügt in diesem Fall, die vierstellige 
Bundesfinanzamtsnummer unter Mandant/Einstellungen/Finanzamt zu hinterlegen.  

Nach einer erfolgreichen Validierung kann der Versand der Eröffnungsbilanz an die zuständige 
Finanzverwaltung erfolgen. Über den Gesamtdruck, der speziell für die Eröffnungsbilanz angepasst 
wurde, erhalten Sie einen Überblick über sämtliche Informa�onen, die mit dem Versand übermitelt 
wurden.  

 

6.1.2 Saldenanzeige HGB-Taxonomie-Struktur  

Auf der Seite Kontenzuordnung werden in der Struktur der HGB-Taxonomie zusätzlich die Salden 
angezeigt. So haben Sie schnell einen Überblick, wie sich der Saldo aus den darunter zugeordneten 
Konten und untergeordneten Posi�onen entwickelt. 
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6.1.3 Erweiterung Meldungsliste 

Um Ihnen die Arbeit mit der E-Bilanz weiter zu vereinfachen, wurde die Live-Validierung um diverse 
neue Meldungen ergänzt, sodass Sie frühzei�g auf au�retende Fehler hingewiesen werden. Bei 
folgenden Sachverhalten werden Ihnen nun Einträge mit dem entsprechenden Link zur Korrektur 
bereitgestellt: 

• Ankündigung Bilanzgewinn-/Verlust ohne Ergebnisverwendung 
• Gewinn-/Verlustvortrag bei Übermittlung der Ergebnisverwendung 
• Prüfung des Herabsetzungsbetrages nach § 7g  
• Prüfung auf korrekte Übermitlung des Datums zu Beginn des Wirtscha�sjahres 
• Meldung bei fehlender steuerlicher Identnummer bei Einzelunternehmen 

 

Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, Inhalte der Meldungsliste zu kopieren. Dadurch kann der 
Inhalt der Meldungsliste bei au�retenden Fehlern und Hinweisen einfacher an den SelectLine 
Support weitergeleitet werden. 
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6.1.4 Anlagespiegel edi�erbar  

Der Anlagespiegel kann fortan manuell eingegeben werden. Falls die Anlagenbuchhaltung außerhalb 
des SelectLine Rechnungswesens geführt wird, kann somit die Übertragung des Anlagespiegels im 
Rahmen der E-Bilanz gewährleistet werden. Die Bearbeitung wird dabei über den Legendefilter 
„Eingabe“ ak�viert.  

 

6.1.5 Vorschlagswert erfolgsneutrale Abgänge 

Die Korrektur der Abschreibungen bei Voll- und Teilabgängen wird nun im Anlagespiegel der E-Bilanz 
als erfolgsneutrale Abgänge vorgeschlagen. Etwaige Veränderungen können somit differenziert von 
der planmäßigen Abschreibung eingesehen und im Rahmen des Jahresabschlusses übermitelt 
werden.  

6.2 OPs erledigen zur FIBU-Kopplung  

Ab sofort besteht die Op�on, direkt bei der Kopplung der Finanzbuchhaltung an 
einen bestehenden Warenwirtscha�smandanten, die offenen Posten zu erledigen. 
Somit kann bei Mandanten der Warenwirtscha�, in denen die Pflege der offenen 
Posten nicht erfolgte, direkt bei der Kopplung ein korrekter Stand der offenen Posten erreicht 
werden. Die Op�onen für das Erledigen der offenen Posten finden Sie in den Angaben zum 
Geschä�sjahr bei der Anlage des Mandanten.   
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Die zum Ausgleich benö�gten offenen Posten werden dabei zum letzten Tag vor der Kopplung 
erstellt. Zur eindeu�gen Differenzierung zu bestehenden OP-Vorträgen wird der OP-Text so 
vergeben, dass dieser eindeu�g auf den auszugleichenden offenen Posten verweist. Werden im 
Anschluss die OP-Vorträge für Debitoren und Kreditoren verbucht, so werden auch die neuen 
offenen Posten zur Ermitlung des korrekten Summenvortrages berücksich�gt. 

Da es zu diesen neuen offenen Posten keine eigene Buchung und keinen Beleg der Warenwirtscha� 
gibt, können diese offenen Posten über die OP-Verwaltung nach einer Rücknahme des OP-Ausgleichs 
manuell gelöscht werden.  
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